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_ ^ Großherzogl ich badisches 385
n z e i g e b l a t t

f & t den Neckar » Odenwälder - Main « und TauberkrekS .
N°. 68 . Samstags den 20ten Oktober 18ro.

Bekanntmachungen .
Großherzogl . Amt Oberheidelberg .

( A . I . N . 1636 .) Beide Georg Philipp Tni -
berische Eheleute , von Kirchheim sind , durch
gnädigsten Beschluß des großherzogl . hochlöb »
iichen KreisdirekroriumsS 6 : ä . Hten Septem¬
ber ilrnii Lurr . Nr . 11052 . nachVsrschrift des
Zizten Satzes des neuen LandrechtS für mund -
todt im iten Grad erklärt worden . Dieses
wird andurch zur allgemeinen Kenntniß mit
dem Anhang gebracht , daß der reformirke
Schullehrer Karl Theodor Lüll zu Kirchhcimals Kurator über beide genannte Georg Phi »
lipp Trciberische Eheleute amtlich angeordnet
worden seie . Heidelberg am Zten Oktober 1810 .

C . A .Heim . V -it . Heckler .

Großherzogl . Sesälleverwai ung .
( G . P . N . rzb ? . ) Da nunmehr dle Zeit ein

getreten , wo dle herrschaftliche Schätzung be
zahlt werden muß , so werden sämwtlich hleft .
ge Steue .' pflichtlge angewicsen , solche Gelder
für das Ouartal vom 2Zten Zull b !s 22ten
Oktober 1810 . längstens blS zumg .ten künfti¬
gen MonatS an ^ dezp- Schatzungsempfänger
Hru Diehl unter Vnmeidung sonstiger Ere -
kution abzuzahlen . Mannhelm den rzten
Oktober 1810 .

Rentzler .

Großhcrzogs Bezirksamt Baden .
Joh . Jakob Rour , von Mühlhausen bei

Karlsruhe , 22 Jahr alt , 5" 6 " Zoll groß ,braune Haare , trägt eine graue Filzkappe , ein
dunkelblauen WammS , ein Gillet von grauem
Tuch mit rund gelben Knöpfen , und dunkel¬
blaue Hosen , hellblau ausgeschlagen mitKnbp »
fr « , war dahier wegen wiederholten Dieb¬
stählen in Untersuchung , und wurde von groß .

herzvgl . hochpreiölichem Hofgerkcht zu Rastadt
zur Zuchthausstrafe verurtheilt , er gab in sei.nrm Verhör an , verschiedene Effekten thcilS
gekauft , theils geschenkt erhalten zu habe » ,nämlich : 1 ) ein halb dreieckiges weißmouseli »
neues mit weißen Blume » ausgenähren Wei .
berhalstuch , in der Mitte bezeichnet mit 6 . ? .2) Ein weiß vi

'
ereckigtes mvuselineö Halstuchmit großen rvthen Streifen . 3 ) Ein weißmvuselines schon abgetragenes ditto mit ro »

rhem breiten Ranft , und io der Mitte mit
blauen und violetten Streifen . 4 ) Ein Wei »
berkamm , oben mit Metall ; Glasperlen , und
in der Mitte einem gelben eck.gt geschliffenenStein , noch nicht viel getragen : 5) Ein
schlecht gvldlier Rir g , auf beiden Seiten mit
kleinen goldenen Perlen an Werth 1 fl. ; dann
6 ) ein gelbeö baumwollenes Westchen mit ro -
rhen Blümchen . Da es V. ah,schcinlich ist, daßer diese Sachen auch entwendete , so werde «
all « diejenige , die einen Anspruch auf diese
Sachen erweisen könne « , aufgrfodert sich zum
Rükempfang dahier zu melden . Baden de»
i2ten Oktober iZlo .

Schnetzker »

Gerichtliche Aufforderungen .

Großherzogl . Bezirksamt Baden .
Gebhard Ernst , von Sinsheim , wurde im

Jäner dieses Jahr durch das L00Szum Kriegs ,
dienst gezogen , und «S mußte wegen seiner Ab .
Wesenheit ein Nachmann für ihn zum Militär
«
'
intreten , derselbe wird daher vorgeladen , sichbinnen 6 Wochen dahier bei Amt zu fifiiren ,

widrigenfalls er Vermögenskonfiskation und
die weiter auf den Austritt der Unterthanen ge .
fezte Strafen zu gewärtigen hat . Baden den
rrten September 18 io .

Wild .
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Fürstl . Leinlng . Oberschultheißerei Königheim .

Der seit 40 Jahren abwesende Schuhmacher ,

gesell Adam Reinhard , von Köm '
gheim , wel¬

cher dem Vernehmen nach sich in das Preus .

fische soll begeben haben , oder dessen etwaige
Leibesrrben , werden zum Empfang des bis
her unter Kuratel gestandenen elterlichen Ver¬

mögens hiemit unter dem Rechtsnachtheile
vorgela

' en , daß solches im Ausbleibunasfall «
tiac ^ oikijtouf von 3 Monaten den nächsten
Verwandten gegen Kaution werde verabfolget
werden . Königheim den 24 « » September
18 io .

Schnapp .

Fürstl . Leitung . Amt KülSheim .
( 1424 ) Nachbemerkte ausgetretene Kanto .

nisten sollen binnen Z Monaten sich bei ihrer
Obrigkeit stellen , und wegen ihres Austritts
verantworten , widrigenfalls gegen dieselbenach
Landeskonstitution wider ausgetretene Unter -
thanen verfahren werden wird . 1) Von Eiers «
heim : Nikolaus Groß . 2) Von

'
Hundheim :

Srbast . Ballweg . Z ) Von Külsheim : An
dreas Stang . Verfügt Külsheim de » gten
Oktober 1810 .

Fader . Reinhard , Amtsschr .

Großherzogl . bad . Bezirksamt Säckingen .
( N . 50ZH ) Auf Anlangcn der Bruder deS

Joseph KrebS von Rollingen , welcher sich vor
ungefähr 26 Jahren als Leinwebergesell aufdie
Wanderschaft begeben , und von dessen Auf¬
enthalt man bisher nichts in Erfahrung ge¬
bracht hat , ist von dem Unterzeichneten Amte
auf Kundschaftserhebung erkennt worden . Der
Abwesende , oder seine etwaigen LeibeSerben
werden daher aufgefvdert , innerhalb einem
Jahre sich dahier zu melden , widrigcns sein
in 1296 fl . ^ kr. bestehendes Vermögen seinen
nächsten Verwandten gegen Sicherstellung nach
Vorschrift des Landrechtcö ausgefolgt werden
wird . Säckingen am 24tcn September 18ro .

Wieland . Vdt , Nuf .

Großherzogl . Bezirksamt Villingen .
( 4107 ) Der seit 20 Jahren unwissend wo

abwesende ledige Joh . Georg Hirt , von Grü -

ningen wird aufgefvdert , binnen Jahresfrist
feinen Aufenthalt zu melden , widrigens sein
in iy8 - . bestehendes Vermögen seinen näch »
sten Anverwandten gegen Sicherstellung ringe¬

antwortet werden wird . Villingen den Ztr »
Weinmonat 1810 .

vr . Handtmann . Vetter .
Großherzogl . bad . Bezirksamt Kandern .

(A . N . 4970 . ) Friz Asal , von Marzell , der
schon vor 22 Jahren auf die Wanderschaft ge¬
gangen , und seither von seinem Aufenthalt
nichts hat bekannt werden laßen , oder dessen
allenfallsi

'
ge rechtmäßige Erben , werden anmit

aufgefordert , sich in der hierdurch anberaumt
werdenden Frist von 9 Monaten um so gewis¬
ser bei unterfertigter Stelle zu melden , und sein
unter pflegschaftlicher Verwaltung stehendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , als sol¬
ches sonst nach den gesezlichen Vorschriften
seinen nächsten Anverwandten ergacauiionem
in nuznießliche Verwaltung wird gegeben , wer¬
den . Signatum Kandern im Wesenkrelö am
2trn Oktober 1810 *

Deurer . Vdt . Eppelin .
Großherzogl . bad . zweites Landamt Freyburg .

Jakob Hug , von Zarten , wird nach gojähri «
ger Abwesenheit , und da man seitdem von
ihm keine Nachricht erhalten hat , aufgefor -
dert , von seinem dermaligen Aufenthalt Nach¬
richt zu geben » und über sein in 293 fl . 26kr .
bestehendes Vermögen zu ve>fügen . Erfolgt
vvi Seite Seiner oder se ' ncr etwaig rechtmaßi «

en Leibcsrrben in Zeit Jahr und Lag keine
kachricht , so werden seine ttn die Einweisung

in den fürsorglichen Besiz seines Vermögens
sich meldende Anverwandte darauf cingewiescn
werden . Freyburg am 26rcn September 1810 .

Molitor . Vdt . H .
Großherzogl . Amt Lohrbach .

Andurch werden alle diejenige , die an Adam
Baier zu Sulzbach etwas zu fodern haben ,
unter dem Rechtsnachtheil auS der vorhande¬
nen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zu
Liquidining derselben vorgeladcn , um den 29 .
Oktober l . I . früh 8 Uhr auf dem Rathhaus
zu Sulzbach vor Unterzeichnetem , so vom
fürstl . Justizamte hierzu beauftragt , zu er¬
scheinen , und ihre Forderungen zu liquidiren .
Auch wird Jedermann gewarnet , besagtem
Baier nichts mehr zu borgen , weder mit sel¬
bem « inen Kauf - noch sonstigen Kontrakt ab -
zuschlicßen , Lohrbach den 22ten Seprember
I8ev .

Schlebusch .



Großherzogl . bad. Bezirksamt Emmendingen .
Der ledige Mich . Kräutner von Köndringen ,

welcher sich eines Diebstahls höchst verdächtig
gemacht hat , vor seiner Konstituimng aber
böslich entwichen ist , wird hierdurch aufgefo -
dert , binnen z Monaten um so gewisser sich
dahier einzufinden , und sowohl wegen des ihm
angcschuldiglen Diebstahls als wegen seines
böslichen Austritts zu verantworten , widri¬
genfalls nach Verfluß dieses Termins wegen
beide » Gegenständen das weitere Gesezliche er,
kannt werden wird . Emmendingen den lohn
September 18 : 0 .

Roth .
Grcßherzogl . Bezirksamt Endingen .

Bei Verlust des Gcmeindsbürger - Rechts
und Vermdgenskonfiskation sollen sich folgen ,
de Unterrhanensöhne binnen z Monat vor die,
sem Amt stellen : a) Bon Endingen : An¬
dreas Uebelmann , Weber ; Joseph Zimmer ,
wann , Weder ; Martin Zimmennann , Zim -
mermannMichael Wiffert , Sohn des Schrei¬
ner Jakob Wissert ; Martin Sauerburgcr ;
Martin Gruber ; Joseph Wiffert , Schlosser ;
Baptist Keck , Metzger ; Hieronymus Mayer ,
Küfer ; Moritz Stemwunder , Sattler ; Mar¬
tin Uebelmann , Zimmermann ; Nepomuk
Hiiakin ; Kaspar Bauer ; Joseph Bnrghard ;
Joseph Lambert Frey , Glaser ; Baptist Stirk -
ler , Weber ; Jvh . Bolasch . d ) Bon Küch «
linsbergen : Martin Meyer , Küfer ; Jo¬
seph Türk , Metzger ; Stephan Vogel , Mau¬
rer ; Joseph Ktenzler , Schmidt . c) Von
Wiel : Joh Georg Dürr , Küfer . Endlagen
den ' ycen September 1810 .

C. Baumüller .
Großherzogk . bad . erstes Landamt Freiburg .

Ueber das Vermögen des Handclskommis
Franz Anton Ehret von St . Georgen , wel¬
cher sich mit Hinterlaßnng vieler Schulden ,
und noch mehreren verübten Betrügereien aus j
seiner Heimath entfernt hat , wird Gant er¬
kannt , und zur Vornahme der Liquidation ;
Termin auf den 6ten November d . I vor da - :
hiesiger Amrsrevision angeordnet , wobei säint « j
lichen Gläubiger desselben ihre Forderungen
emjumelden , ihre allenfalls !gen Vorrechte dar -
zuthun , widrigenfalls aber den Ausschluß von
der Masse zu gewärtigen haben . Zugleich wird
gedachter Franz Anton Ehret aufgcforderr ,
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| binnen 3 Monaten dahier zu

'
erscheinen , sichüber seinen Austritt , und das ihm zur Last ge,

! legte Verbrechen de§ Betruges zu verantwor¬ten , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daßer desselben als geständig erachtet , nach der
Landeskonstitutivn wider ausgetretene Unter »thanen gegen ihn verfahren , und das Weitere
ans Betreten Vorbehalte « bleiben soll . Frei ,
bürg de» Lten September izio .

Wundt .
Grvßherzvgl . Stadramtsrevisorat Heidelberg ..

I Alle Jene , welche an die Verlaßenschaft! des am 6ren dieses dahier kinderlos verstürbe ,ne » Rathsdiener Heinrlch Knieriem einen An »'sprach , oder gegen die von ihm hinterlaßenelezre Willensdisposirion einen Einwand ma »
chen zu können glauben , werden andurch auf »
gefodert , sich auf Freitag den yten Novemberl. J . früh y Uhr dahier zu melden , ihre An¬
sprüche an - und ausznführen , oder zu gewär¬tigen , daß sie nach Umlauf dieser Frist damit
ausgeschlossen , und das Berlapthum nach In¬halt des Testaments ausgefvlgt werden soll.Heioelberg den 24ten September 1812 .

Weber . chllr . Mock .
Grvßherzvgl . Stadtamts - RcviioratHeidelberg .Wer an die Verlaßenschaft der vor kurzemdahier verlebten Johanna Katharina Amalia
Dingel , gebohrnen Braunin eine Forderung ,oder gegen das von ihr hinterlaßene Testa¬ment einen Einwurf zu macken glaubt , hatsich auf den bkcn kommenden MonakS Novem¬ber früh y Uhr dahier zu melden , oder zu ge¬wärtigen , daß die Masse an die eingefezte Er ,bin avgelicfcrt werden solle . Heidelberg deniten Oktober 1810 .

Weber .

Großherzogk . Anttsrevisorat .
In Betreff - er Derlakenscliast SeS Privat »-
IchrcrS . Christoph Joseph Kchick.Wet an dessen geringen Nachlaß einen recht¬

lichen Anspruch zu machen hat , wird andurch
vorgeladen , solchen bis den zten Novemberl . I . dahier geltend zu machen , ansonsten zu
gewärtigen , daß solche an dir sich bereits ge -
melset habende größtentheils privilegirte Gläu¬
biger ausbezahli werden wird . Mannheim
am raten September 1810 ,

LeerS.
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Gmndherrl .AmtsktviioratNeckarblschoffshekm .

Nachdem es nökhig geworden , zurRichtia .'

stell « ng der BerlaAenschaft des vor einiger Mt

verstorbenen hiesigen Bürgers Philipp Hein¬
rich Millers , dessen etwa noch unbekannte

Gläubiger zu wissen ; st» werden hicnüt all ,

Gläubiger desselben aufgefordert , ihre Forde¬

rungen auf den
'
24 « « Oktober d . I . Morgens

yUhr vor Unterzeichneter Stelle auf hiesigem
Rathhause , unter Vermeidung des gewöhnli¬

chen RcchtsnachtheiiS des Ausschlusses sn »u >

zeigen und richtig zu stellen , Nickaibi
'
chosse-

Heim den röten September lZio .

Grvßherzogl . Anttsrevsiorat Schwetzingen .
Alle noch unbekannte Gläubiger und Er¬

den des unlängst dahier ledig verstorbenen Ec -

richtsverwandten Georg Michael Reinle , die

sich nicht bereits schon erklärt , resp . ihre For¬
derungen «« gezeigt haben , werden andurch

ausgefordert , dieses annoch bis zum 1.5ten
November nächsthin dahier zu thun , widrigen¬
falls zu gewärtigen , daß sie damit nicht mehr

gehört , sonder » die Berlaßenschaft nach dem

vorhandenen Testament vertheilet werde .

Schwetzingen den iten Oktober itzro .
H . Frey .

Aaufaniräs «

Großherzogl . Stadtamtsrevisorat Heidelberg .
Den igten künftigen WonatS November ,

wird der dem Sprachmeister Broucalasit zu »

stehende Antheil an dem ehemaligen Jesuiten »

kollegium dahier » ä 2 Viertel 12 Ruthen 7
Schuh , 11 Zoll 4 Linien Heidelberger Werk¬

schutz ln der Kettengaß gelrgek , dreistöckig ,
massiv von Stein aufgeführt , hat «inen guttn
gewölbten Keller , sehr geräumige Speicher ,
und Antheil an einem Rdhrbrunne » , welcher
in dem zu dem Gebäude gehörigen großen Slük

Gartcnplaz sich befindet , Nachmittags z Uhr

auf dahiesigem Rathhaus sowohl im Ganzen
als auch zu zwei Theilen endlich zugeschlagen ,
welche » andurch öffentlich bekannt gemacht
wird , Heidelberg den rzten Oktober ißio .

Weber .

Grvßherzogl . had . Amtsrevisorat Mannheim .
Die Behausung der Wittib König lät . U . 4 .

No . 29 . , wird den zgten d. Nachmittags 3
Uhr auf dahiesigem Amthause öffentlich ver¬

steigert . Mannheim dm loten Oktober

iZro .
Lecrs .

Grvßherzogl . Amtsrevisorat Mannheim .
In Betreff der Inventur des Nack las-

. seS der verlebten Goldeubecherische »
Lhefrau .

Wird das Lit . B . 5 . No . 25 . gelegene Haus
den 241m kommenden Monats Oktober Nach »

mittags z Uhr auf dahiesigem Amthause , und

ver zu dieser Masse gehörige mit guten Obst¬
bäume » versehene einfache -Nrckargarten de»

2Zten besagten Monats Nachmittags 4 Uhr
in dem Gasthause zum schwarzen Bären der

Erbvettheilung wegen öffentlich versteigert .

Mannheim den 27ten September 1810 .
-Leer ».

Pachtanträge .

Grundherr !. v .Venm
'
ngensch . AmtEichteröheim .

Die Versteigerung verschiedener Arbei¬
ten in der katholischenKirche juBroni «
dach betr -

Vermöge Beschlusses arvßherzvgllch hoch»

preislichen Ministeriums katholischen Kirchen -

Departements vom Ztcn Juli l . I . Nr . 1473 .
sollen die in vorgenannter Kirche Architektur ,
Maurer , Steinhauer Zimmer » und Schreiner »
arbeiten im Wege der öffentlichen Verfinge «

rung an den Wenigstnehmendcn vorbehaltlich
höherer Ratisikätion gegen hinlaugrichc Sicher ,

heit begeben und gefertiget werden , wie man
nun zur Versteigerung selbst«» Tagfahrr auf
Donnerstag den 2zten künftigen Monüts Ok¬
tober Vorm » tags 9 Uhr in loeo Grombach
auf dem dortigen Rathhaus ftstgesczr har , so
ladet man hiewit alle inländische Künstler und

sonstige Prvfcssionisten , welche sich der Ferti¬
gung solcher Arbeiten unterziehen wollen hie»

mit ein , auf besagten Tag und Stunde a «

vorbemerktem Orte sich einzufinden , und zu»

gleich mittels obrigkeitlicher Zeugnisse wegen
ihrer Gcschkklichkeit sowohl als Vermögens » »»«

stände zu legitimsten . EichterShelm den 24 .
September r8ic >.

Christ . Laren « .

A » 3 1 1 q t » .

Bel Handelsmann Peter Wie » dahler , ist
alter reiner Klrschengrlst , die Boutellle zu

1 fl. 24 kr. käuflich
'
zu haben.
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